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Bezgl. der Fächerwahl würde ich das nehmen, was dir am meisten Spaß bereitet und was eher
als Mangelfach ausgeschrieben ist. Da du ja auch bachelor studierst, dauert deine
Uniausbildung ja eh nicht so lang wie mit uns "alten" Staatsexamensmenschen.

Neben dem Studium zu arbeiten ist möglich. Zu meiner Zeit gab es noch Studiengebühren, da
musste man arbeiten. Ich habe auch teilzeitgearbeitet während ich zwei Kids zu hause versorgt
habe.

Nicht das Referendariat ist schlimm, sondern die Lehrer sind es. Sieht man leider hier jeden
Tag. Ebenso habe ich schon viel gelesen/gehört, dass es einige "ältere" Referendare gibt, die
erst mit Anfang 30 starten. Im Lehrerberuf ist das Alter nicht so wichtig wie in der freien
Wirtschaft bei zumindest einigen Unternehmen (selber schon erlebt). Leg dir ein dickes Fell an,
denn man wird ja gern als unerfahrener Neuling dargestellt, der erst in 20 Jahren mitreden kann

Grundsätzlich rate ich dir, lerne dich zu organisieren! Das ist das A und O bei allem, je früher
man damit anfängt umso besser. Und du solltest flexibel sein bzgl. des Einsatzortes. Denn
gerade zum Ref, oder wenn man sich eine Stelle sucht, muss man teilweise weiter weg (ich
musste mitsamt meiner Familie das BL wechseln).
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